
 

 

   

NIEDERSCHRIFT 
 

über die öffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Lüdenscheid 
 

am 21.10.2008 im Ratssaal 
 

Anwesend: 
 
 Vorsitz: 
Ratsherr Hermann Morisse Grüne  

 Ausschussmitglieder mit Stimmrecht: 
Ratsherr Jan Eggermann SPD  
Ratsherr Marcus Kühnel CDU  
Ratsfrau Angelika Linnepe LL  
Erste Stellvertretende Bürgermeisterin Ursula Meyer CDU  
Ratsfrau Verena Szermerski-Kasperek SPD  
Herr Manfred Baltrun Fraktionslos Vertreter für Herrn Ulrich Padberg 
Herr Martin Buchheister CDU  
Herr Stefan Hoffmann SPD  
Frau Karin Löhr Fraktionslos  
Herr Udo Reich Fraktionslos  
Frau Anette Schwarz FDP bis 19.06 Uhr 
Herr Michael Tschöke Fraktionslos  
Herr Hans-Werner Wolff Fraktionslos  

 Ausschussmitglieder mit beratender Stimme: 
Herr Hussam Afifi Multikulturelle   
Wählergruppe 

 

Ratsherr Peter Oettinghaus AfL Vertreter für Ratsfrau Monika 
Oettinghaus 

Frau Kirsten Petereit Grüne Vertreterin für Herrn Kieran Griffin 
Herr Ansgar Röhrbein Fraktionslos  
Herr Matthias Wagner Fraktionslos  
Herr Ralf Kütting Fraktionslos  

 Verwaltung: 
Erster Beigeordneter Dr. Wolfgang Schröder   
Herr Hermann Scharwächter   
Herr Werner Giet   
Herr Andreas Hein   
Frau Gerda Klusemann   
Frau Ursula Speckenbach   

 Schriftführung: 
Frau Ulrike Gäng   
 
 
Abwesend: 
 
 Ausschussmitglieder mit Stimmrecht: 



   

Herr Hans-Günther Ashoff Fraktionslos  
Herr Ulrich Padberg Fraktionslos  

 Ausschussmitglieder mit beratender Stimme: 
Herr Peter Bauer Fraktionslos  
Herr Kieran Griffin Grüne  
Herr Johannes Kirchhoff Fraktionslos  
Herr Reinhard Korte Fraktionslos  
Ratsfrau Monika Oettinghaus AfL  
Frau Annette Reuß Fraktionslos  
Herr Franz-Josef Urban Fraktionslos  
 
 
 
Beginn:  17:00 Uhr 
 
Ende:  19:10 Uhr 
 
 
 
 1. Öffentliche Fragestunde 
 
Es liegen keine schriftlichen Anfragen aus der Bürgerschaft vor. 

 
 
 
 
 2. Arbeitsbericht der DROBS - Anonyme Drogenberatung MK 
 

Herr Tertel und Frau Hendess  stellen die Arbeit  der Anonymen Drogenberatung anhand 
des Jahresberichtes 2007 vor und beantworten anschließend Fragen der Ausschussmitglie-
der. 

 
 
 

 
 3. Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII 

Vorlage: 225/2008 
 

Herr Dr. Schröder und Herr Scharwächter erläutern die Vorlage, gehen auf weitere Einzelhei-
ten ein und beantworten Fragen. 

Herr Morisse schlägt vor, den Verein zu einem kurzen Bericht im nächsten JHA einzuladen. 
Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 

 
Beschluss 
 
Der „Verein zur Betreuung von Kindern der Erwin-Welke-Schule e.V.“ wird auf örtlicher Ebe-
ne als Träger der freien Jugendhilfe gemäß § 75 SGB VIII (Kinder- und Jugendhilfegesetz) 
anerkannt.  
 
 
 
 



   

Abstimmungsergebnis: 
 
Ja-Stimmen: 14 
Nein-Stimmen: 0 
Enthaltungen: 0 
  
 
 
 
 
 4. Jugendtreff Brügge - Verlagerung des Gebäudes 
 
Herr Scharwächter und Herr Welter (ZGW) stellen die Pläne der Verwaltung zur Verlagerung 
des Jugendtreffs Brügge in das Gebäude der Grundschule Brügge vor und beantworten die 
Fragen der Ausschussmitglieder. 

 
 

 
 
 5. Kostenentwicklung in den Bereichen "Hilfen zur Erziehung" und "Tages-

pflege" 
 

Herr Hein gibt einen mündlichen Bericht über die Kostenentwicklung in den Bereichen „Hil-
fen zur Erziehung“ und „Tagespflege“. 

Durch die Zunahme der Gesamtzahl der Jugendhilfemaßnahmen im letzen Jahr (Steigerung 
von ca. 340 auf 370 Fälle monatlich) ergibt sich ein zusätzlicher Finanzbedarf von 
700.000,00 €, von dem 240.000,00 € durch geringeren Bedarf innerhalb des Jugendamtes 
ausgeglichen werden kann. 

Ein ausführlicher Bericht hierzu kann Anfang 2009 nachgereicht werden. 

Erhöhter Finanzbedarf besteht auch im Bereich der Tagespflege. Hier ist die Nachfrage von 
ca. 40 Plätzen im Jahr 2006 auf zurzeit knapp über 80 Plätzen gestiegen. Dadurch werden 
in diesem Bereich rund 70.000,00 € überplanmäßig benötigt. 

 
 
 
 
 6. Kostenlose Mittagsmahlzeit für Kinder aus einkommensschwachen          

Familien 
 
Die SPD  und der Stadtelternrat beantragen, Kindern einkommensschwacher Familien  im 
Kindergartenjahr 2008/2009 eine kostenlose Mittagsmahlzeit zur Verfügung zu stellen. 

Die Verwaltung wird beauftragt den vorliegenden Antrag des Stadtelternrates, in dem die 
Vorgehensweise der Stadt Siegen zu diesem Thema beschrieben ist, mit der Einladung für 
die nächste Sitzung zu verschicken. Sie soll darüber hinaus für die nächste Sitzung die Kos-
ten  ermitteln, so dass diskutiert und abgestimmt werden kann, ob diese Gelder bereitge-
stellt werden.  

Die Ausschussmitglieder befürworten diesen Vorschlag Herrn Morisses einstimmig. 

 
 

 



   

 
7. Beitragsbefreiung für Geschwisterkinder 
 
Für Kindergartenkinder, deren Geschwisterkind einen Platz in einer OGS hat, beantragt die 
SPD Beitragsbefreiung. 

Der Vorschlag von Herrn Morisse, die Verwaltung bis zur November-Sitzung zu beauftragen 
die Kosten zu ermitteln und den Antrag dann zu entscheiden, wird einstimmig angenommen. 

Die Verwaltung weist darauf hin, dass dieses Thema vom Schulausschuss behandelt wird. 

 
 
 
 
 8. Ausdehnung der Öffnungszeiten im Jugendtreff Stern-Center 
 
Die SPD beantragt, den Jugendtreff im Stern-Center auch an Wochenenden, mindestens an 
Samstagen, mit einem Freizeitprogramm zu öffnen. 

Herr Scharwächter berichtet, dass das Thema Öffnungszeiten in der für Mai 2009 geplanten 
Fortschreibung des kommunalen Kinder- und Jugendförderplans mit an vorderster Stelle 
steht. Ergebnisse aus der Arbeit des Facharbeitskreises können in einer der nächsten Sit-
zungen vorgestellt werden.  

Herr Morisse schlägt vor, den Antrag auch in den Facharbeitskreis einzubringen. Der  Bedarf 
für erweiterte Öffnungszeiten kommunaler Jugendfreizeitstätten soll erhoben und eine Kon-
zeption  erstellt werden. Die Ergebnisse sollen in die Fortschreibung des Kinder- und Ju-
gendplanes einfließen. Im JHA soll darüber berichtet werden. 

 Die Ausschussmitglieder stimmen dem Vorschlag einstimmig zu. 

 
 
 

 
 9. Gewährung von zusätzlichen kommunalen Zuschüssen zu den Kita-

Betriebskosten der freien Träger 
 
Herr Dr. Schröder teilt mit, dass sich im Verlauf der Erarbeitung der Beschlussvorlage Ge-
sprächbedarf zur Situation in andern Gemeinden ergeben hat. Die Gespräche werden in 
absehbarer Zeit abgeschlossen sein. Die Verwaltung wird die Beschlussvorlage in die nächs-
te Ausschusssitzung einbringen. 

Herr Morisse beantragt, dass die Verwaltung ein Konzept, auch für Berufspraktikanten und 
für die dritte Fachkraft in den Kleinkindgruppen erstellen soll, um in der nächsten Sitzung 
darüber zu entscheiden. 

Dies wird einstimmig angenommen. 

 
 
 

 
 10. Situation auf dem Kluser Spielplatz 
 
Die Arbeiterwohlfahrt stellt den Antrag, dass die Verwaltung bis zur übernächsten Sitzung 
Vorschläge zur Entschärfung der Situation auf dem Kluser Spielplatz erarbeiten soll. 

Nach erfolgter Diskussion wird der Antrag von Frau Löhr einstimmig befürwortet. 



   

 
 11. Bekanntgaben, Beantwortung von Anfragen und Anfragen 

 
 
 11.1. Bekanntgaben 

 
 
 11.1.1. Anne-Frank-Ausstellung 
 
Herr Morisse weist auf die zurzeit im Rathaus stattfindende Anne-Frank—Ausstellung hin. Er 
dankt den Veranstaltern Stadtjugendring und Jugendkulturbüro sowie den Begleitern der 
Ausstellung ausdrücklich für die gelungene Präsentation. 

 
 
 11.1.2. Betreuungsangebote für unter Dreijährige 
Herr Giet berichtet, dass nach Absprache der Verwaltung mit den freien Trägern 2009 ca. 70 
U-3-Plätze neu geschaffen  und 50 Rechtsanspruchsplätze abgebaut werden. 

 
 
 11.1.3. Zweites Jugendhearing 
 
Herr Giet teilt mit, dass das nächste Jugendhearing am 19.2.09 um 16.00 Uhr im Audreys 
stattfinden wird. 

 
 
 11.1.4. Zwölfter Markt der Familie 
 
Herr Giet informiert über den nächsten Markt der Familie am 22.11.08 von 14.30 -18.00 Uhr 
im Rathaus. 

 
 
 
 11.2. Beantwortung von Anfragen 
 
 11.2.1. Überprüfung der Kindertageseinrichtungen 
 
Herr Scharwächter und Frau Speckenbach beantworten die Anfrage von Frau Kasperek zu 
der für November geplanten Zählung in den Kindertageseinrichtungen. 

Frau Speckenbach geht auf die Frage von Frau Löhr zur Verweildauer von Kindern mit 
Migrationshintergrund ein. 

 
 
 
 11.3. Anfragen 
 
Es liegen keine Anfragen vor. 

 

gez.  Morisse                                                            gez. Gäng             

Vorsitzender      Schriftführerin 
 


